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 Bekanntheit   Kenntnis    Einstellung   Überzeugung  Absicht

Instrumentensteckbrief aus dem Instrumentenkoffer des SANDY-Projekts
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) förderte das Projekt 
SANDY (FKZ 01UT1421) im Rahmen der sozialökologischen Forschung (SÖF) in der 
Fördermaßnahme Nachhaltiges Wirtschaften (NaWi). Der Schlussbericht ist online 
verfügbar unter: https://doi.org/10.2314/KXP:1667993852
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	Instrumentensteckbrief Seite 1 (1 Spalte) Schriftgröße 9
	Unbenannt

	Instrumentensteckbrief Seite 2

	Instrumentenname (Allgemeines): Informationsmaterial
	Cluster: Informatorisches Instrument
	einfach mittel schwer: mittel
	Beschreibung 1: Informationsmaterialien zur energetischen Sanierung dienen der Förderung ihrer Bekanntheit und Kenntnis. Hierunter fallen sowohl Print-Materialien wie zum Beispiel Informationsblätter, Broschüren, Flyer und Veröffentlichungen in Gemeindeblättern als auch Online-Materialien wie Beiträge auf kommunalen Internetauftritten, von Energieberatern und anderen. Die Informationsmaterialien können frei zugänglich an häufig frequentierten Orten ausgelegt oder gezielt bei Veranstaltungen oder auf Nachfrage verbreitet werden. Fertig vorbereitete Informationsmaterialien zu verschiedenen Themen der energetischen Sanierung können meist kostenlos von unterschiedlichen Institutionen bezogen werden (z.B. bei Verbraucherzentralen, Ministerien). Die Inhalte der Informationsmaterialien reichen von allgemeinen bis zu spezifischen und detaillierten Themen und sprechen verschiedene Akteure an.

	Ch1 üb: Zeitrahmen
	Pfeil 1:             ▼
	Zeitrahmen: • Der Aufwand für die Vorbereitung und Erstellung der Informationsmaterialien variiert. Werden vorgefertigte Informationsmaterialien eingesetzt, ist der Aufwand gering.
• Durchführung: Auslegung, Veröffentlichung oder 
  Versendung der Informationsmaterialien
	Pfeil 2:                       ▼
	Pfeil 3:                          ▼
	Ch2 üb: Gelegenheitsfenster bei der Kommune
	Gelegenheitsfenster bei der Kommune: • Themen und Bereiche die von Änderungen betroffen sind oder Aufmerksamkeit erfahren, z.B. Gesetze und Verordnungen, können geeignete Gelegenheiten zur Verbreitung aktueller Informationen bieten.
• Informationsmaterial zu saisonalen Themen zu Beginn der entsprechenden Saison anbieten.
	großer Pfeil:                 ▼
	Ch3 üb: Zielgruppe
	Zielgruppe: • Breites Publikum 
• Interessierte

	Ch4 üb: Erfolgsfaktoren
	Bekanntheit: Informationsmaterial kann über diverse Kanäle verbreitet werden. Aus diesem Grund hat es eine hohe theoretische Reichweite. Dennoch wird oftmals das Informationsmaterial nur von interessierten Personen wahrgenommen.
 
WIRKUNG: Mit Hilfe der Informationsmaterialien werden Bekanntheit und Kenntnisse vertieft, woraus dann eine positive Einstellung zur energetischen Sanierung entstehen kann. 
	Erfolgsfaktoren: • Zielgruppengerechte Aufbereitung
• Eingängigkeit 
• Aktualität 
• Geeignetes Themenspektrum
	Ch5 üb: Expertise
	Expertise: • Fachwissen zum Thema energetische Sanierung
• Fachpersonal für Öffentlichkeitsarbeit
• Fachpersonal für Gestaltung (Online- und Printmedien)
	Ch6 üb: Partner / Kooperationsmöglichkeiten 
	Schwächen: • Reichweite ist für Uninteressierte begrenzt
• Eventuell tritt die Wirkung spät ein
	Stärken: • Große Breitenwirkung
• Gezielt und flexibel einsetzbar 

	Partner  Kooperationsmöglichkeiten: • Energieberater
• Lokales Handwerk
• Quartiersarchitekt 
• Stadtwerke
• Druckerei
	Chancen: • Reichweitenerhöhung bei geschickter Ansprache
	Risiken: • Übersättigung
Informationsmaterialien werden nicht wahrgenommen

	Organisationshinweise  Arbeitsschritte: Auf Erfahrungswerte zurückgreifen und eventuell andere Kommunen konsultieren. Viele Themen der energetischen Sanierungen wurden bereits aufbereitet, eine Recherche zu Informationsmaterialien kann den Aufwand reduzieren. 
Tipps bei Ausstellung vorhandener Informationsmaterialien: 
• Übersichtliche und ansprechende Präsentation der Materialien
• Erstellen von sinnvollen Bündeln von Materialien
• Präsentation an stark frequentierten Orten
• Leichte Zugänglichkeit
	Kombinationsmöglichkeiten: • Bei Notaren, (Eigentümer)Vereinen, Beratungsstellen, etc. können Informationsmaterialien ausgelegt werden. 
• Mit anderen Instrumenten kombinierbar
	Zu beachten: • Regelmäßige Prüfung der Informationsmaterialien
• Keine Weiterleitungen unseriöser Informationsmaterialien
	undefined: Informationsmaterial
	undefined_2: Informatorisches Instrument
	undefined_4: mittel
	undefined_3: 
Das Gemeindeblatt wird von der Kommune entworfen und gestaltet. Neben politischen Beschlüssen, aktuellen Geschehnissen und Veranstaltungshinweisen, kann das Gemeindeblatt Beiträge zu den Themen Energiesparen und Klimaschutz als feste Rubrik oder in Form einer Sonderausgabe beinhalten. Beiträge können lokale Neuigkeiten zu den Themen, Ausschreibungen kommunaler Klimaschutzwettbe- werbe, Erfahrungsberichte oder Fotostrecken abdecken. Im Idealfall ist das Gemeindeblatt im Internet und in Papierform für alle Mitglieder der Kommune verfügbar.
 
ZIEL: Durch das Gemeindeblatt wird eine große Bandbreite an Bevölkerungsgruppen erreicht. Die unterschiedlichen Möglichkeiten energetische Themen auf die Agenda zu rufen, kann die Priorität der Themen erhöhen und für eine Aktivierung sorgen.
	undefined_65: • Vorbereitung: Erstellen eines Layouts und Festlegen des 
inhaltlichen Umfangs 
(wöchentlich/monatlich, Art der Berichterstattung)                                                 • Durchführung: anzupassen auf 
gewählten Umfang, Einholen   der Informationen, Verfassen   der Texte, Organisation der   Bilder, Publikation
	undefined_6: • Lokales Handwerk
• Energieberater
• Lokale Vereine 

	undefined_62: • Kenntnisse in der Text- und Bildgestaltung
• Kenntnisse im Bereich des Webdesigns für den Internetauftritt
	undefined_9: • Erfahrungsberichte
• Verknüpfung der Themen altersgerechter Umbau, sommerlicher Hitzeschutz und energetische Sanierung
• Saisonale Hinweise zur Einsparung von Energie
	undefined_10: • Gemeindeweite Aktionen und Kampagnen zum Thema energetische Sanierung über die berichtet werden kann
• Ansprechende Berichte, Hinweise, Tipps, 
  Fotoserien
• Zugänglichkeit des Gemeindeblattes 

	undefined_8: Weiterführende Informationen: 
Beispielinformationsmaterial:
• www.vdzev.de/broschueren/download/
• www.deutschland-machts-effizient.de/KAENEF/
• www.co2online.de/modernisieren-und-bauen/
• www.um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/informieren-beraten-foerdern/ 
  energie-detektiv-ede/
Mediathek NRW als Beispiel zur online Verfügbarkeit von Informationen
• www.umwelt.nrw.de/mediathek/
Flyer/Broschüren:
• www.bmwi.de/Redaktion/DE/Dossier/energiewende-im-gebaeudebereich.html


